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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Bist
für den

Kinzig . Murg - und Pfinz - Kreis.
Nro . 3o . Mittwoch den i 3 . April 1825.

Mit Großherzvglich Badischem gnädigsten Privisegio .

Bekanntmachungen .
Rro . 4760 . Das Ausstellen der E h au s se e ge ld z e i ch c n aufder Salinenstraße von

Eppingen nach Rappenau betreffend .

Mit Bezug auf die diesseitige Verfügung vom Y. d . M . Nro. 3696 . im Anzeigeblatt vom 19 .
b . M . Nro. 23 . wird noch nachträglich zur öffentlichen Kenntniß gebracht , daß die ChausseeGelderbeber
a » k der Salinenstraße von Eppingen nach Rappenau angewiesen worden sind , kein - EhausseeGeldzeichen

weiter als für diese Straße auszustellen oder anzumhmen , da über den Ertrag derselben besondere Rech¬

nung geführt wird . Durlach den rst . Mär ; i8rZ .
DaS Dkrcctorium icZ Murg - und PfinzKreises .

Z . A . d . D . v. D ü r r h e j m b . vät . Kirn .

Nro . 488 i . Den Transitzoll von Gütern , die von Rheinhafen nach der Schtveitz
verführt werden , betreffend .

Dar Großherzoqliche FinanzMinisterium eröffnet unterm 26 . Mätz Nro . 1577
^
- rin höchstes Rescript

des Großh . StaatsMinistcriums vom 17 . v . M . Nro . 4 » , . wornach Se . Königl . Hoheit gnädigst zu ge¬

nehmigen geruht haben , daß von SpcditionsGütern , welche aus den Rhetnhäfen an einen dritten Ort

bezogen / gelagert und erst vcn da aus in die Schweitz verführt werden , wenn der für die Zwischenrcute

nach Stunden bezahlte Transitzoll weniger als zehn Kreuzer beträgt , der Rest nach erhoben , wenn er aber

mehr als der fixe Zollsatz ausmacht , eine Rückvergütung des Mehrbetrags nicht statt finden soll .

Disses wird , unter Bezug auf die Verkündung vom 27 . Sept . i 8 r 4 Anzcigeblatt Seite 53, . , be¬

kannt gemacht . Lffenburg den 2 . April iC2 &_
Großherzogliciies Direktorium deS KinzigKrei

'
feS .

Frhr . v . Sens bürg .
"v dt . Braunstein .

Erfparniß - Kasse in Karlsruhe .

Um das Publikum von dem fortwährenden guten Fortgang der hier errichteten Erfparniß - Kasse zu

überzeugen und ihren wohlthüiigen Zweck wieder in Erinnerung zu bringen , wird hier «ine Ueberfichr des

dermaligen Kassen - Stands , so wie der Statuten eingerückc :

Statuten :

Die Ersparniß - Kasse , welche unter der Leitung der Leihhaus - Commission steht , ist durch da « stadii -

sche Vermögen garankirt und die Verrechnung dem Cassier des Leihhauses und die Eontrolle dem Eontrol -

l - ur desselben übertragen .
Der Zweck dieser Anstalt ist , Handwerkern , Dienstboten und Taglöhnern und Leuten dieses Standes ,

die sichere und verzinsliche Anlegung ihr «« Ersparnisse und Gelder zu gewähren ; nur diese können als Dar¬

leiher angenommen werden .
Die Geldanlagen , welche jedoch nicht unter , 0 fl . und nicht über 100 fl . betragen dürfen , können an

jedem Werktag - Vormittag in dem Leihhaus - Büreau aufgegeben und nach Gefallen ohne vorhergegangene

Aufkündigung wieder zurück genommen werden .
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Die Anlagen werden mit 4 pEt . alijihrlich verzinst , es steht jedoch jedem Darleiher frei , die Zinse
di- zu der Zurücknahme dcS Kapitals uiürhobcn stehen zu lassen.

Stand der Kasse : !

O |
Zur Ersparnißkasse wurden an Kapitalien

angelegt
und davon wieder abgelöst
Der 'Kapit . Stock betrug also am 31 . Der /
An KapitalZinfen wurden erhoben

* Druckkosten und Impressen befahlt .
Karloruhe den 5 . April » 8 r 5

B . 11 . Nov . iS * 6| t>. 31 . Dec , 1821I
bis 31 . D >c. | bis |

p.i

. 3_t . £ cc. 1 ZrrZv . 31 . Dec . 18rz
bis 1 bis

l>8 rz I » S24
» 64 ^4 fl . i 9 ?r | is 697 fl .
879 » fl 4 fr1 5060 st .

*5 ?r | }oS6b fl ji i kr .23893r fl . )—
”

3 fr . 111745 fl irr kr 810913 fl I — kr.
7703 fl-

348 fl
» 4 fl .

» 5 fr -ij » 3637 fl-
» 7kr.g 339 fl .
45 frJ 22 fl.

» r krSiZiri fl . ! — kr >28019 fl . l— kr.
4 » kr1 5b8 fl 28i I 566 fl i ' Fkr .
28kc .z 7 fl . jrokr .z 19 fl .jiokr .

Großhcrzogliche Leihhaus > Commission .

Bekanntmachungen .
Se . König ! . Hoheit haben die erledigte Pfarrei

Grüßen ( Amts Jestctten ) dem Pfarrer Joseph Hiero¬
nymus Hin na zu Baltersweil gnädigst übertragen
wodurch letztere Pfarrei im nämlichen Amt und Drei »
samkreis mit etwa 5 — 600 fl . in Geld , Natura¬
lien , Zehend - und Gütererkrag vakant wird . Die
Kompetenten um diese Pfarrpfründe haben sich nach
der Verordnung im Regierungsblatt von 1810 Nro .
38 . insbesondere Art . * . und 3 . zu melden .

Durch Beförderung de - Pfarrers Aloys Mül¬
ler zur Pfarrei Oberried ( im Landamt Areiburg )
wird die Pfarrei EwatiNgen (Amts Bonndcrf im
Seekreis ) mit einer fixen Dotation von 1100 fl . in
Geld und Naturalien , und der Verbindlichkeit zur
Haltung eines Vikars erledigt . Die Kompetenten
um diese Pfarrpfründe haben sich nach der Verord¬
nung im Regierungsblatt von 1810 Nro . 38 . ins¬
besondere Art . r . und Z . zu melden .

Unterge ^ chtliche Aufforderungei »
und Kundmachungen .

Sckuldenliquidatiorren .

Andurch werben all « diejenigen , welche au
folgend « Personen etwas zu fordern haben , un¬
ter dem Präjudiz , von der vorhandenen Masse
sonst mit ihren Forderungen ausgeschlossen zu
werden , zur Liquidirung derselben vorgeladen . —
AuS dem

Bezirksamt Bonndorf .
( 1 ) zu Uehlingcn an den Bürger Loren ;

Weiler , welcher sich zahlungsunfähig erklärte , und
um Erhebung feines Vermögens - und Schulden -
Standes das Ansuchen gestellt hat , auf Samstag den
7 . Map d . I . früh 9 Uhr auf diesseitiger Bezirks¬

amtskanzlei , wo zugleich auch dcr Versuch eines
Borg - und Nachlaßvcrgleiches versucht werden wird . A .d .

Bezirksamt Breiten .
( 1 ) zu Stein an die mit Erlaubni '

ß nach
Nordamerika auswandernden Jakob Selker Jari »
und Engelhard Jaßler , auf Donnerstag den 28 .
April d. J . Morgens 8 Uhr auf diesseitiger Kanzlei . A.d .

Oberamr Bruchsal .
(3 ) zu L b e r g r 0 m b a ch an das vergantete

Vermögen dcS Kilian Bopp , auf Dtznnerstag den
28 . April d . I . Morgens 8 Uhr auf diesseitiger
OberamlSkanzlet .

( 1 ) zu Oestringen an das vergantete Ver¬
mögen des Philipp Marschall , auf Donnerstag
den 5 . May d . I . Morgens 8 Uhr auf diesseitiger
LbcramtSkanzlei . Aus dem

Bezirksamt Bühl .
(3 ) zu Oberwasser an den in Gant erkann¬

ten Bürger und Bauer » Bernhard Kn ab , auf
Mittwoch den 20 . April d. I . auf hiesiger AmlS «

kanzlei . Aus dem
Oberamt Durlach .

( 2 ) zu Ivhlingcn an den in Gant erkannten
Franz Engel , Bürger und Bauer , auf Donner¬
stag den 14 . April d . I . Vormittags 8 Uhr auf ti - ^

seiligec OberamtSkanzley . Zugleich
'
wird über die

Wahl eines EuralvrMaffa und über die Verinögens -

vcrausserung verhandelt .
(2 ) zu Spielberg an den in Gant erkannten

Jakob Pfeiffer , Bürger und Bauer , auf Don¬
nerstag den » 4 . April d . I . Vormittags 8 Uhr auf
diesseitiger Oberamrskanzley . Zugleich wird über die
Wahl eines CuratorMassa und über die Vermögens -
Veräusserung verhandelt .

( > ) zu U n t e r m u t s ch e l b a ch an den in Ganl
erkannten Nachlaß des verstorbenen Johanne « Con -

stantin , Bäcker ,
'auf Dcnnerstag den ri . April

d . I . Vormittags 8 Uhr auf diesseitiger Oberamts -

kanzlei . Zugleich wird über die Wahl eine - Cur «-
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«ormassa und über die VermögensVeräußerung ver¬
handelt

z, ) zu Weingarten an den in Gant erkannten
Johann Rrnschler , Bürger und Schneider , auf
Denn . rstag den ri Ipeii d . Z . Vormittags 8 Uhr
auf dieffeniger OberamlSkanzlei . Zugleich wird über
die Waal eines CuratorMassä und über die Bermö -
gensVcräusserung verhandelt . Aus dem

Bezirksamt Eppingen .
( i ) zu Gemminqen an daS in Gant erkann¬

te Vermögen der Schullehrer Kampmeier '
schen

Wittwe , auf Mittwoch den 17 . April d . I . Vor¬
mittags 8 Ubr in der hiesigen Amtskanzlci .

Bezirksamt Ektenheim .
( » ) zu Ettk » heim an den in Gant erkann¬

ten hiesigen Schutz - und Handelsjuden Samson Le -
vi stein , auf Montag den 25 . April d . I . Bor -
miktagS 8 Uhr auf diesseitiger Kanzley .

( l ) zu Mahlberg an den in Gant erkannten
Schmidt Anton Weber , auf Montag den 18 . April
d. I . auf diesseitiger Kanzley . Aus dem

A >n k G 0 n d e l s h e i m.
( z ) zu Gondelsheim an den in Gant er¬

kannten hiesigen Bürger und Chirurg Göttlich N i e-
b erg all , welcher sich für zahlungsunfähig erklärte
auf Donnerstag den r8 . April d . 3 '

Nachmittags
% Uhr auf diesseitiger Amiekanzlev . Aus dem

Landamt Karlsruhe .
( 1 ) zu Liedolsheim an das in Gant er,

kannte Vermögen des Michael Roth , auf Donner¬
stag den r8 > April d . Z . Vormittags 8 Uhr bei
Großh . Landamce dahier , wo zugleich über die Wahl
des CuratorMaffg , so wie über die Gebühr desselben
für die Verwaltung der Masse verhandelt werden
wird . AuS dem

Bezirksamt N enstad t
( > ' zu Eißenbach auf Verlangen der Maria

Haas , Wittwe des verstorbenen Uhrenbandlers Jo¬
seph ycttich , auf Montag den r . May d . I . früh
9 Uhr auf diesseitiger Amtskanzlej , wo zugleich ein
Nachlaß - oder Stundungsvertrag zu erzielen , ver¬
sucht werden wird . Aus dem

Bezirk « -,ml O ^ erkirch .
( r ) zu Herzthal an den in Gant erkannten

Gregor Sester , auf Freitag den 29 . April d. I .
Vormittags 8 Uhr auf der Amtrkanzlei zu Ober -
k. rch . Aus dem

Over amt Offen bürg ,
lr zu Niederschopfheim an die in Gant

« rkani te Jottph Gengeudacher schen Cheleuie«uf Mou -aa d . n 25 . Avnl d . I Vormittag « 8 Uhr
« uf di . ffe, : t .,er Lberamtt ' k.inzlei .

( 2. ) zu Niederschopfheim an die in Ganc
erkannte Watheus Kühnefchrn Ehrlrute, auf

Freitag den 2Y. April h . I . früh 8 Uhr auf diessck-
tiger OberamlSkanzlei . Aus dem

Dberamt Pforzheim .
( 1 ) zu Dietlingen an die in Gant erkann¬

ten Ludwig Bischoffischen Eheleute , auf Don »
nerstag den !>. Mai d . I . Vormittags 9 Uhr in dies¬
seitiger Ooeramrskanzlei .

( 1 ) zu Dietlingen an die in Gant » kann ,
ten Ferdinand Bischoff '

schen Eheleute auf Don¬
nerstag den 5 . May d . I . Nachmittags r Uhr arzf
diesseitiger LbcramtSkanzley .

(z ) Breisach , (Liquidation und Vorladung .
"
!

Zur Richtigstellung des — dem seit dem Jabre » 8 >8
abwesenden vormaligen SkeuerPeräquator Wilhelm
Ernst V ü r k l i n von seinem verstorbenen Vater dem
gewesenen Pfarrer Bürklin zu Jhringen angefallenen
ErdbetrrffniffeS fällt sowohl dessen Vorladung , alS
auch die — aller derjenigen , welche an ihn etwas
zu fordern haben , r. öthig Letztere werden demnach
hiemit aufgefordert , am Donnerstag d «n 19 . Mayd. I . Vormittag - 9 Uhr ihre Forderungen unter Vor¬
lage der Beweißurkunden auf diesseitiger Amtskanzlei
anzumeldrn und richtig zu stellen, auch von der Ver -
lassenschast und dem Theilungsgeschafte und den des-
falls zwischen den ErbSJntereffenten und dem für den
Abwesenden von Amtswegen ausgestellten Re ^ sbei -
stand gepflogenen Verhandlung Einsicht zu nehmen ,und sich darüber zu erklären , widrigenfalls sic Im
Halle einer Gantmaßigkeit den Ausschluß von der
Masse zu gewärtigen haben , und das Theilunqsgv -
schäst ohne auf etwa spätere Einsprache Rücksicht z«nehmen , gesetzlicher Ordnung nach erledigt werden wird .

Zugleich wird der abwesende Wilhelm ErnstBürklin biemit aufqefordert , sich bei der angeordne¬ten Liquidation seiner Schulden vor Amt dahier zustell. » , auch sich über das vorliegend « Thcilungsge ,
schuft zu erklären , weil sonst diese Schuldenliqui ,
datien mit dem ihm von Amtswegen ausgestellte, ,
Rkchrsbeistande gepflogen , und hierin sowohl » alSin der väterlichen ErbkheilungsSache auch ohne seine
Mitwirkung dar Rechtliche erkannt , und zum Voll¬
züge gebracht werden wird .

Breisach den 18 . Marz 1825 »
Großh . Bezirksamt .

Mundtod t - brklärungen .
Ohne Bewilligung des Pflegers soll bei Vereküss der Forderung , folgenden im ersten Grad fürmundrvdi erklärten Personen , nichts geborgt oder

sonst mir denselben kontrahirt werden . Aus dem
Ober . mi Dur , ch

( 2) von Jöhlingen den Müller Joseph Wok -
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fisch en Eieleuke , deren Aufsichtspfleger der Anton

Schell von da ist
( 1 ) von Svielbexe , dem Jung Jakob Pfei¬

fer , dessen Aufsichtspfleger der Gvrtlieb Müller
von da ist.

(z ) Eppingen . (Bekanntmachung .) Raths¬
verwandte W e ck dahier wird als Lufsichtspfleger
des Johannes Betz in iEppiagen bestellt , welches zu
jedermanns Wissen hiedurch öffentlich bekannt ge¬
macht wird. Eppingen -den 7. Mar ; rLrZ .

Großperzogl. Bezirksamt .

Erb Vorladungen .

Folgende / thon längst abwesende Personen
oder deren Leibeserben sollen binnen » 2 Monaren

sich bei der Obrigkei ^, unter welcher ihr Vermoaen

steht, . melden , widrigenfalls dasselbe an rbre

bekannten nächsten Verwandten gegen Caution

wird ausgeliefert werde » . Aus dem
Stadtamt ssreyburg .

( >) von Freiburg der seit dem Jahr 1810
unwissend wo abwesende 8/caurergelelle Alexander
Rübsamen , dessen Vermögen in 4op fl . besteht. A .d .

Bezirksamt Waldkirch .
si ) von B i c d e r b a ch der Christian Wernet ,

welcher sich vor 30 Jahren auf die Wanderschaft be¬

geben , und dem Vernehmen nach unter das k . k .
vstr . Militär sich engagieren lassen , dessen Vermögen
in ungefähr 200 fl. besteht .

(3) Neustadt . (Verschollenheit - - Erklärung «)
Nachdem Aloys Scholl von Dittiohausen auf die

diesseitige Vorladung unterm 5 . Dezember 18 *3.
Ncv . , -,074 . zur Uebernahmeseines Vermögens in der
anberaumien Frist nicht erschienen , so wird derselbe
hiemil für verschollen erklärt , und dessen Vermoaen
einen bekannten nächsten Anverwandten qeqen Cau-

tiensleistuttg in fürsorglichen Besitz überlassen .
Neustadt den Zi . März , 825 .

Großh . Bad . Fürst ! . FürstenderzischesBezirksamt .
( 3 ) Neustadt . ( Verschollenheitserklärung. )

Nachdem der mit diesseitiger Verfügung vom 23. Jan .
, 8 r4 Nro . 1244 off msich vorgeladene Mathias
Weber von Liitisdausen in der anberaunnen Frist
nicht erschienen , und sein Vermögen in Empfang zu
nehmen , so wird derselbe hiemir als verschollen er¬
klärt , und sein Vermögen den bekannten nächsten
An verwandten gegen Caulionsicillung in fürsorgli¬
chen Besitz überlassen

Neustadt den 31 . Marz 1825 .
Geoßh. Bad . Fürst ! . Fürstend . Bezirksamt .

' 3 ' Säckinqe » . sVerfchollevheitsErklä'-ung . )
Nachdem sich Franz Foseph Baumgartner von
W - Hr innerhalb der ibm durch die Edictalvorlabung
vom * 4 . jfuni v . I . bestimmt n Frist nicht aemeldet
hat , so wird der -elde biemit für verschollen erklärt ,
und ftin Vermö en leinen bekannten nächsten Anver¬
wandten gegen Caanvn in sürsorgllchen Besitz über¬

geben werden .
Sack .ngtn den r 6 . Marz » 8 * 5 -

Großh. Bezirksamt .

Ausgetretener Vorladungen .

(1 ) Freiburg . (Vorladung .) Wendolia
Gutqsell von Ebringen , Müllrriehrlmg , aus der
MilitarConscrivtivn pro 18 *5 wird hiemit unter
Strafe der Refraction zur Stellung vor der unt . r»

zeichneten Behörde mir Frist 4 Wochen vorgriaden.
Freivurg den 3. April , 825 .

Großh . Landamt.

(2 ) Gengenbach . (Fahndung und Signa »

lement.) Der angeblich ledige Müllerpunche Johann
Georg Baldersperger von Balbcnheim im Elms
wurde heute früh beiläufig um 10 UKr in berfl Walde
von Odcrkirch hicher von zwey ihm unbekan» t-n Pur »

schen eingefallen , und seines Geldes und Kleider mit

Ausnahme der noch am Leib tragenden Hosen , Hem¬
des und Schuhe beraubt , worauf diese Pursche wie¬
der in den Wald zurückgesprungen .

Die Kleidungsstücke und das verlorne Geld be¬

steht in folgendem : fl> kr.
» ) An baarem Geld ungefähr . , . 5 —

und zwar in Sechs - e.nv Dreibahner ,
Scchrkr .-en.c,stricken und einer französi¬
sche» Franke.

r ) Zwei Kamisol , wovon eines von hell¬
blauem Tuch und gelb metallenenKnöpfen 7 —

das andere von weißem Zwilch mit weiß
beinernen Knöpfen . . . . 1 3 l

3) Zwei weiße reustene Hcmder mit I . G . B,
bezeichnet . . . » . 3 —

4 ) ein Paar Schuhe . . . . l 48

5 ) Zwei weiße Gillets von Piguek . . 3 38
6) Ein schwarzer Filzhul etwas abgetragen

mit einem schmalen schwarzen Band und
einem kleinen gelben Schnallchen . — 54

7) Ein schwär,zsildenes Halstuch . . — 5 »

8) Eine blautüchene Kappe mit einem ble¬
chernen Schild . . . . » r »

9) Ein paar weiß .zä neue Strümpfe . — 36
10) Ein roth baumwollenes Sacktuch . — 54
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ti ) Ein Wanderbuch im April 181 4 von

Lppendeim ausgestellt , und zuletzt in

Skraßburg d . n 30 Mär d . I . visirt . ^
Diese r Pursche können nun folgendermaßen

flgnalisirk werden :
Der «me mag 5 ' ? " groß seyn , ist besetzt , bat

rin langtichtes vollkommenes Gesicht , ist bekleidet

mit einem blau tuchenen Ueber>ock , weiß leinmen

Hosen , einem schwarzen manchesirrnen Gillet , Ban -

delschube uns einem alten schwarzen Fil - hut .
Der andere ein kleiner Putsch , bat schwarze

Haare , ein blattcrnarbigres maqereS Gesicht , ist be¬

kleidet mit einem alten arauen tüchenen zerrissenen
Wamms , einer roth leinenen Weste mit schwarten

grauen Streifen , weiß leinenen Hosen und Bändel -

senuken , und trägt eine mit Wachstuch überzogene
Kappe .

Aammtlichc Pslizevbehörden ersuchen wir in

Dimsttreundschaft auf diese i Pusche sowohl als die

Effcten gefällig fahnde » , diese Putsche auf Betreten

arretiren \ und mit den Effecten wohl verwahrt
anher liefern lassen zu wollen .

Gengendach den 2 . April >8 r 5 -
Großherzogl . Bezirksamt .

( 1 ) Karlsruhe , sffahiidung u . Signalement .)
Die König !. Stadt Oireclion zu Stuttgart bat unterm

6 . d . M . gegen einen annkblichen Johann Keller
W . inbändler oder Handelsmann von Ellwille oder Ell -

feld am Rheine im Großherzogtbum Nassau Steck¬

brief erlassen , indem er durch falsche Briefe und

Wechsel bei einem dortigen Wechselhauü eine beträcht¬

liche Geldsumme ^u erheben gewußt bat .
Auf Ansuchen besagter Stelle machen wir dieses

öff . nklich bekannt , damit von den Behörden auf die¬

sen Betrüger , aus t>( |]
,fn Entdeckung übrigens io

Dukaten gesetzt sind , gefahndet , und er im Arre -

tirun esfalle wohlverwahrt an dieselbe abgelieferl werde ,
imgleichen auch bei verdächtiger Auswechslung von

solchen unken beschriebenen Geldstück . n , wovon der

dritte Thcil des wieder b >gebrachten als Belohnung

zugesichcrt wird , die nölhiar Anzeige geschehe . ' >

Karlsruhe d n 8 - erpst ! 18 *5 -
Großh . rzogl . PolizerOirection .

Brückner .
Beschreibung de « Betrü0ers .

Derselbe ist zwilchen 50 — 60 Jahre alt , un¬

gefähr 5 Fuß 6 Zoll würtembergsschkn MaaseS groß ,
hagerer Statur , brauner . Gesichtsfarbe , hat eine

kurze aufgestülpte Nase , schwarz und grau mrlirle
Haare mit einer kahlen Platte auf dem Kopfe ; er
spricht die Mundart hessischer Landleute , und war
bekleidet mit einem schon alten runden Filzhule ,
grautüchenem Mantel nebst Schloß am Klagen ,
einem dlauiüchinen altmodischen Frack , schwarzman -

chesterne oder dunkclblantüchene Weste mit Perlmnt '

terknöpfen , schwarz manchesternen langen B inciki -
dern , Bänderschuhen und hatte eine etwas alt « kalb¬
lederne Jagdtasche bei sich .

Die erhobene » Gelder bestehen in folgenden
Sorten :

33 Stück Pistolen ,
bo - Würtemb Goldst . ü , ofl vom Jahr > 8 r 4
20 - - - A h fl . - , 1325
34 - Napoleonsd

' or
473 - Dukaten

83 - Louis ' dor
13 Rcllen Kronenrhaler ü 108 fl . tmd

1 Rolle mit 8 » fl .

fi '
i Engen . sDicbstahl . ^ Inder Nachtvom

30 . auf den Z ' . v. M . ist dem Müller Franz R e u -
tebuch zu Emmingen ab Eck Folgendes entwendet
worden : fl kr .

Ein Hebeifen . . . . , 2 30
Ein Wendring . 1 30
Ein Handbeil . . . . . 2 24
Eine Art . . i 12
Ein eiserner Nagel aus dem Reibstein . 1 \ x
Eine eiserne Oehlpreßstange . . 2 24
Eine Oehlknnne von Sturz . . 1 12
Eine weitere dito . . . . — 20

Zusammen 12 44
Dieses wird zur Fahndung auf den noch unbe¬

kannten Thater und die gestohlenen Sachen hiermit
bekannt gemacht .

Engen den 5 . April 1825 .
Großh . Bad . Fürstl . Fürstenverqisches Bezirksamt .

( 1 ) W 0lfach . sDiebstahl . i Dem Salmen -
wirth Neef dahier sind den r . d. M . aus einem
offenen Kleiderkasten folgende in einem mit P . rlen
gestrickten Beutel verwahrte Geldsorcen entwendet
worden : fl . kr.

1 ) Ein Goldstück zu 20 Frank . . ♦ 9 20
2 ) Zwei neue Großherzoglich Badische zwei

Gulden Stücke . . - . . 4 —

3I Ein ditto zu . . . . . 1 —
4 ) Lin Kronenrhaler . . . . 242
5 ) Zwei Viertels Kronenstücke . . t 21
6) V . rschiedene in 3 , b , 12 , und 24 kr.

Stücken bestehende Münzen im unge¬
fähren Betrage zu . . . . 6 —

2 . 23
Sämmtliche resp. Polizey - und EivilBebörden

werden ersucht , zur Auffindung des Lhäters Mitwir¬

ken zu wollen .
Wolfach den 2 . April , 8 ' fi .

Geoph . Bad . Fürst ! . Fürstend , Bezirksamt .



(0 Freiburg . Warnung .) Wir haben

« ns aus einem bei uns zur Anzeige und Untersu¬

chung gebrachten Falle überzeugt , daß es Betrüger

ziedt , welche damit umgeben , geschabtes feines Zinn

für sogenanntes Brandsilber zu verkaufen , was so
leichter ist , als «S keine ganz leichte Aufgabe ist,
das erstere mit blosem Auge von letzterem zu unter ,

scheiden . Wir sehen uns veranlaßt , vor derartigen
Ankäufen mit dem Bemerken zu warnen , ^

daß da »

Zinn über ein Licht gehalten , leicht zu tröpfeln an .

fängt , während das ächte Silber ganz glühend wer¬
de » kann , bevor es schmilzt .

Freiburg den 15 . Marz > 825 .
Großh . Stadtamt .

(2 ) Ueberlin gen . ^Verlorne Obligation .)
Ignaz Merk von Rükenbach stellte dem Hcfkam -

merrakh von Seyfried in Salem für ein Kapital
von 400 fl. eine Obligation unterm 15 . Februar
» 81 * zu 5 pEt . verzinslich aus . An diesem Kapital
wurden dem Darleih - r in Folge 100 fl . zurück be¬

zahlt , und dieser trat hierauf die übrigen 300 fl .
laut der auf der fraglichen Urkunde befindlichen
Ceßion vom 9 Marz iSu ) an den Amtmann von

J ttn er ab , welcher diese Urkunde der von Balbach ' -

schen , Masse überließ . Da nu » die Obligation für

dieses Capital nirgends mehr vorgeflinden werden
kann , so werden diejenigen , welche diese Urkunden

besitzen , oder Ansprüche auf obiges Kapital machen
wollen , andurch aufgeferdcrt , sich binnen peremtv -

rischer Frist von 6 Wochen um so gewisser bei Unter¬

zeichneter Behörde zu melden , und ihre Ansprüche
geltend zu machen , als sonst die Obligation für wirk¬

ungslos erklärt würde . Ueberlingen d r8 . März 1825 *
Großh . Bezirksamt .

Kauf ' Anträge .
(2) Dürrheini . ( Lieferung von SalzSäcken . )

Für die hiesige Saline ist ein Quantum von 50000
EalzSacken zu vcraccordiren , welche im Wege der

Soumission an den Weniqstnehmenden begeben wer¬
den . Die Liebhaber dazu , wolle» sich deshalb wlt
ihren Angeboren in versiegelten schriftlichen Eingaben ,
welche mit der Aufschrift , ,sackeLicferunq " bezeichnet
seyn muffen , bei Unterzeichneter Stelle melden , wo¬

zu Termin bis zum r . Man d I . festgesetzt wird .
Nack dieser Frist , wird kein Gcbokh mehr angencm -

mcn , weil die Eingaben am 3 . May d . I . eröffnet ,
und sodann die - Liefcruna begeben wird . Ueber G >öße
und Qualität der Sal Sacke , wird auf Aumciden

dahier die Auskunft erchenli werden .
Durch . :m den 1 . April » 8 *5 -

Gcoßh . Ludwigs - Saline - Direction .
Selb .

vdt , Edelstein .

( ' ) Ettlingen , sForlcnTaamenDcrfleige -
rilng . ) Bei hiesigem Amte werden Montags de«
25 . April d . I . Nachmittags 2 Ubc unqefabr 8 Zk » l -
ner ForlenSaamen gegen gleich haare Bezahlung
öffentlich versteigert , wozu man dir Liwhaber hiermit
rinladck . Ettlingen den 8 . April 1825 .

Großh . Bezirksamt .
(3 ' Gengenbach . [ Hauserversteigerung ]

Mittwoch den - 7 - April d I . Vormittags 10 Uhr
werden folgende herrschaftliche Gebäude dahier einzeln
und zusammen versteigert .

1 ) Die ehemalige Klostermühle , ein zwcistöckig-
teS Gebäude von Stein , mit 2 Zimmern im untern
Stock , und 4 Kammern im ober » , fammt Platz
zu Erbauung von Stalliingen rc . Die Mühle har
einen Gang . Das Mühlenwerk «ind das erforder¬
liche vorhandene Geschirr sind beinahe durchaus gut
erhalten . Der Anschlag beträgt >300 st.

2 ) Die an diese Klostermühle angebaute vormalige
Klosterbäckerev , ein zwcistöckigtes Gebäude von Stein ,
mir einer Küche , einer Stube , Backofen und Back¬
stube im untern , und 6 Zimmern , Kammer » und
Küche im zweiten Stockwerk , sammt dem gegmüber -
liegenden sogenannten DlausardMagazin . Ange¬
schlagen zu , 430 fl .

Diese Gebäude eignen sich wegen dem an ihnen
vorbcifließenden Mühlbach und der günstigen Lag»
des diesigen Ortes auch zu beinahe jeder andern gr«
werbschaftlichen Einrichtung .

Grngcnbach den 22 . Marz 1825 .
Großherzogl . DomanenBenvaltung .

( r ) Haslach . (Haus - und Güterversteiqerung . )
Donnerstag den 21 . April d . I . Vormittags 10 Uhr
werden das in die Ganrmaffe des MetzgcrmeisterS
Jakob Dictsche zu Hausack gehörige Wohnhaus
( der Branoforietat für 1100 fl . cinverlcibt ) einige
Sester Ackerfeld und die Fahrniße öffentlich auf , dem
Ratbbause daselbst vorbehaltlich amtlicher GkNkbmi »
gung zu Eigenlhum versteigert werden . Man ladet
die Liebhaber mit dem Bemerken hiezu ein , daß sie
sich über binlanalicheS Vermögen legal auszuweistn
haben . Die Bedingungen werden bei der Steigerung
bekannt gemacht werden .

Haolack den 3 , - Mar ; » 825 .
Großh . Bad , Fürst ! Fürstenbcrgisches Amtsrevisorat .

( r ) Hornberg sPorzellainFabrikVerstglge «
rung .) In Folge Bi zirk "amtlicher V - resig -ing wer¬
den die in die Obereinnebmer Horn,

'
che Gavtmasse

dahier gehörige '.' ieg . n ' chafk . n am Moniag den 9.
May d . I , Vormittags 9 Uhr auf dem Ralhhaus
dadler öff. nllich versteigirk werde » . Dieselben beste «
Heu in

1 ) Dem großen zweistöckigen PorzellainFabrik -
'Gcbaude mit Wobnunaen neost sclaen ^ en Nebcnge-
bgudrn und sonstigen Zugehördkil , nämlich :
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kt« einstöckiges Gebäude mit
'

r großen darin
befindlichen Sleingut Brennöfen ,

b ) kin einstöckiges Gebäude mit einer darin be¬
findlichen Crbschwcmme ,

c ) eine neuerrichtete Kieseln und Erdmühle mit
einem Wasserrad , Stampfe und 6 Gängen ,

d ) ein kleiner Gebäude mit einem Poczellain -
Brennofen , und

e) alle in den verbefchriebenen FabrikGebauden be -"
sindliche Geräthschasten nebst dem verhauenen
Dvrrarh an verarbeitetem und unverarbeitetem
Porzellain und Steingut , sodann
r ) Dem dritten Thcil an einer dreistöckigen

Behausung auf dem Marktplatz dahier , so wie der
Halste an einem hinten daran stehenden Keller ,

Z ) Lhngefäbr r Morgen Wiesen und
4) 2 Kücheqärten.
Zu dieser Vcrstclg « ung werden die Liebhaber

eingeladen , mit dem Bemerken , daß sich auswärtige
mit legalen Sitten - und VelmögensZeugnissen aus -
znwcjsen haben . Die deßfallsigen Bedingungen wer¬
ben am Tage der Steigerung bekannt gemacht ,können aber auch vorher jeden Tag dahier eingesehen
werden . Hvrnberg den Zo . Marz lZrfi .

Großh . Amtsrevisccat .
fr ) Karlsruhe . iHollanderEichenBerkauf . )

Kommenden Mittwoch den ro . April d . I . Vormit¬
tags um 8 Uhr werden auf dem Rarhhaus in
Stein aus dem dortigen Gemeinvswald 56 Stamm
bodenliegende Holland , reichen und aus dem Nußbau -
mer Gemeindswald 43 Stamm dergleichen in öffent¬
liche Steigerung begeben , wozu die Liebhaber einge -
laden werden . Karlsruhe den 5 . April i 8 *5»

Großh . Fvrstinspection .
fr ) Karlsruhe . ^ Versteigerung von altem

Eisen . ) Freitag den r r . d . M . Morgens 9 Uhr wird
in dem Magazin der KasernenVerwaltung vor dem
Rüppurr « Thor dahier eine große Parthie altes
Schmidt - und Gußeisen , altes Kupfer , Blech ,
HolzqerLlhschaften rc . gegen baare Bezahlung an den
Meistbietenden versteigert , wozu die Liebhaber emge-laden werden . Karlsruhe den 8 April , 8 *5 -

nr - a ^ Eilig , Verwalter .
( 0 Buhl . i.Wlrtbshausversteigenmg ju Dt -tek^werer 1 3 ** nmtlicher Verfügung wird

Donnerstag den r8 . d . M . Nachmittags 2 Uhr zuDtrerSweier das Wirthöhaus zum Adler einer öffent¬lichen Versteigerung ausgesezt werden . Dasselbe be¬
steh« in einem zweystöckigen Wohnhaus mit den
zum Betriebe der Wirchschaft hinlänglich erforderli¬
chen Platz , wobei auch di« nölhigen Lekonvmiege -
bäude , alS Scheuer und Stallungen , sodann ein
Baum - und Gemüßgarten nebst | Zeuch gute «
Ackerfeld an dem Hau» anstoßend vorhanden ist . Zn -

, d-4
dem man diesen Borgästg zur öffentlichen Kenn in kß
bringt , wird bemerkt , daß die dcsfallsigen Beding¬
ungen am Tag der Versteigerung im Adlerwirths -
haus bekannt gemacht werden . Auswärtige Steigc -
rungsliebhaber wollen sich mit Vermögenszeugnisse
versehen , wenn ihre Anbyre berücksichtiget werden sol¬len . Ltterswejec den 6 . April 1825 .

Dyrr , Vogt .
( r ) Michelbach im Murgthal . sSaz - uu »

Oehlmüblenverkauf . )
^

Auf Freitag den !6. May b . Z .
Vormittags 9 Uhr laßt Unterzeichneter seine dahier
gelegene Sag - und Oehlmühle freywillig öffentlich
versteigern :

Das Werk enthalt eine Sagmühle mit einem
Gang ; « ine Oehimühl « ; eine Rcpsmüble ; einen
Gorstengang und eine Hanfrcibe nebst einem neuen
Wohnhaus , Scheuer und Stallungen unter einem
Dach , alles im guten Stand .

Die Kaufbedinguiige » können bei dem Verkäu¬
fer täglich , oder am Tag der Versteigerung vernom¬
men werden ; sollte unterdessen ein Handverkauf zuStande kommen , so wird solcher in den öffentliche«
Blattern zur Nachricht gebracht werden .

Michelbach den 7 . April > 825 .
Altvogt Bastian .

Pachtanträgeund Derleihungett .

(3 ) © ppin .gen . fSchäfereiverleihung . ) Amjo . April d . I . Nachmittags 2 Uhr wird auf demRakhhause zu Adelshofen die GemeindsSchäferey ,und zwar alternativ als Winter - und Sommerschaaf .waide , gleich nach erfolgter Ratification anfangend ,in sechsjährigen Bestand begeben werden . Der Schä¬fer darf 200 resp . 300 Stück Schaafe einschlagen »hat aber keine Baulichkeiten zu benutzen , und die
Unterkunft der Schaase selbst zu besorgen , muß sichauch mit Vermögens - und AufführungsZeugniffen
legitimsten , Eppingcn den 24 . Marz 1825 .

Großh . Bezirksamt .

Bekanntmachung .

fz ) Oberkirch . fDie Abhaltung eines 880 -
chenmarkts zu Oppenau betreffend .) Schon IN frü¬
her » Zeiten war der Stadt Oppenau die Abhaltung
eines Wochenmarkts verlieben gewesen . Auf Ansu¬
chen derselben sowohl als der sammtlich dortigen Thal -
gemeinden ist diese frühere Vergünstigung von höherer
Behörde erneuert worben , und es wird künftig jeden
Mittwoch ein Wochenmarkt in Oppenau abgehalten ,
und damit Mittwoch den i3 , April d. I . der An »



fang gemacht werden . Fiele auf Mittwoch ein ge¬
botener Feyertag , so ist der Wochenmackt Tags zuvor .

Den zu Markt kommenden Verkäufern und Käu¬

fern ist für das erste Jahr Freilassung des gewöhnli¬

chen Stand - und Meßgeld zugesichert .

Oberkirch den 26 . Marz > 8r5 >
Großh . Bezirksamt .

( t ) Durlach . ( Bekanntmachung . ^ Zn der

hiesigen Industrieschule in der Sxikalstraße im Hause

Nro . 221 . sind verschiedene Sorten sehr feiiffund schöne

Manns - und Frauerizinimcrhüw , von aschgrauer ,
brauner , schwarz und weißer Farbe in sehr billige»

Preisen zu haben , auch werden Bestellungen zum

Farben und repariren getragener Frauenzimmerhüte

angenommen . Durlach den Y . April 1825 .

Oberbürgermeister Dumberth .

(3 ) Karlsruhe . sBleich - Anzcige 1 Meine

Wasch - und Bleichanstalt dahier vor dem Rüppurrer

Thor , die ich jetzt selbst bewohne unb leite , ist vor¬

erst nicht nur in ihrem bisherigen guten Stand , son¬

dern cs wird auch zur Bequemlichkeit derer , die sie

benutzen , in diesen Tagen ein Trcckenhaus aufgeschla -

gen , und der Rasen zum Bleichen erweitert . Ich

empfehle mich nun dem hiesigen und auswärti¬

gen verehrten Publikum mit dieser Anstalt auf ' s

angelegentlichste , und hoffe um so mehr auf bereit¬

willige Thcilnahmr , als ich jedem billigen Verlangen

um Erweiterung und Verbesserung des Geschäfts ent¬

gegen kommen weide .
Dem auswärtigen geehrten Publikum werde ich

demnächst die Colleclcurs in der Nähe cmzcigen , und

für Karlsruhe ist man zur Abnahme täglich und zu

jeder TagsStunde benit .

Der Preis von der Walch bleibt wke bisher ;
die Preise für das Bleichen will ich , um die höchste
Billigkeit zu zeigen , zum Theil Herabfetzen, nämlich :

glatt und gebildt gemangt pr . Elle . . 3 | kr.
ungemangt a . . Z kr.

Garn und Faden ganz weiß pr . Pfd . . 20 kr.
halb wciß - - . . 10 kr.

baumwollen Garn ganz weiß - - . . 8 kb .
Garn zu bauch -» zu putzen - - . . 3 kr .

Karlsruhe den Z0 . Marz 1825 .
’

Zoh . Fr . Doll , Blcichinhaber .

Dienst - Nachrichten .
Der erledigte Schuldienst zu Harpolinqcn (Amts

Säckingen ) ist dem Schulverwalter Jakob Ger spa¬
che r allda übertragen worden .

Belobung .
Der zu Pforzheim in Arbeit stehende Backer -

gescll Johannes Zahn von Calw hat am >5 - Marz
d- I . tie 8 jahrige Tochter des Einhornwirlhs Aab
von Pforzheim aus der am Drt der Tbat 12 bis
14 Fuß tiefen Würm vom Tod gerettet , nachdem
er bei einer Kalte von il ^ Grad dreimal unterge -
taucht , und das leLtemal mehrere Minuten lang un¬
ter dem Wasser sich aufgehaitcn hatte , ehe er des
Mädchens habhaft werden konnte .

Zum ehrenden Andenken dieser mit Nichtach¬
tung der eigenen Lebensgefahr vollbrachten schönen
Handlung deS Johannes Zahn , wird dieselbe hier¬
durch öffentlich bekannt gemacht .

Durlach den 6 . Apnl 1825 .
Das Dinctorium des Murg - und PffnzkreifeS .

Marktpreise von Karlsruhe , Durlach und Pforzheim vom 9 . April » 8,5 .
inwnnmiiT"T~ni in~irar—' «■w<̂ >iiiiiiiWWM*« iy

~i*>~r|T»nnnni mTw irii—mn rm r miiwiw ■nnw »wwin i|uji— i

Fruchtpreis . | Karlsruhe j Durlach § Pforzheim , g Brodtare , ^Karlsruhe } Durl . jj Fleischtaxe . ^Karlsr .ZDurf .

Das Malter fl . kr . fl . 1 kr . fl. kr. Ein Weck zu Pf. Lid. Pf. e. Das Pfund 1 ECp
fr .

Neuer Kernen — — - — — 1 ft . hält 8 Ochsenfleisch
! Gemeines -

8 8

Alter Kernen 6 11 5 42 —. -- ditozu a kr. 16
7 —

Walzen - - 5 40 5 u<> — — — >7; Rindfleisch - 6 6

Neues Korn — — — — — — Weißbrod zu Kuhsieisch - 6 —

Alte» Korn 3 — 3 — — — 6 kr . halt 1 16 1 21 Kalbfleisch - 6 6

Gern . Frucht
Kersten - - 2 48 2 43 r Schwarzbrot,

zu 4s kr. hält
Räuplingsfl.
Hammelst . 7 _

Haber « - - 2 10 2 10 — — 2 Schweinefl . 6 6

Welfchkorn - 3 40 3 40 — - - dito zu 9 kr . k — Ochsenzunge 8 8

Erbsen d . Sri . — — — — — — '
zu 5 kr . hält 2 Ochsenmaul a4 1

l6Linsen - - -
Bvbnen - - _ — zu »0 kr. hält ~ — b 6 1 Ochsenfuß

1 Kalbskopf
8

a4

( Viktualien -
Lichter,

Preise . ) Rindschmalz das Pfund »6 kr. — Schm
gegossene >6 kr . — Seife 12 kr . — Unschlitt

nnesch
das ?

malz i 5 kr . — Butter i 4 kr .
) f. — kr. 5 Ever 4 kr.

Verlag und Druck der C. § . Müll er scheu Hofbuchdruckerey .
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